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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Bla t t
für den

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
Rro . 28 . Samstag den 8 . April 1837 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden liq uidatiouen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordert , solche in der hier »nken zum
Richtigstellungö - und Dorzugöverfahren an -
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung deö Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be -
weiSmitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden solle». Aus dem

Oberamk Durlach .
(2 ) zu D u r l a ch an den Nachlaß des ver¬

storbenen Polizeidieners Johann Walther ,
auf Donnerstag den 27 . April Vormittags 8
Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Haslach .
(2 ) zu Haslach an die nach Amerika au - ,

wandernde Personen , als :
1 ) die Schuster Xaver Wechtler '

schen Ehe¬leute ,
2 ) die ledige Agathe Wechtler ,3 ) die ledige Magdalena Neumaier ,4 ) die ledige Adelheid Meliert ,

auf Samstag den 15 . April d. I . früh 8 Uhrin diesseitiger AmtSkanzlei . Aus dem

Landamt Karlsruhe .
(3) zu Knie sin gen an das in Gant er¬

kannte Vermögen des Kronenwirths Andreas
Kraft , auf Freitag den 21 . April d . I . Vor¬
mittags 8 Uhr bei diesseitigem Landamt .

(2 ) zu Beiertheim an das in Gant er¬
kannte Vermögen des verstorbenen Anton All -
gaier , auf Montag den 24 . April d . I . Vor¬
mittags 8 Uhr bei diesseitigem Landamt . A . d .

Bezirksamt Necka rb isch ofshetm .
(3) zu Epfenbach an die Michael Kressi .

schen Eheleute , welche nach Nordamerika aus¬
wandern wollen auf Freitag den 14 . April d . I .
früh 8 Uhr auf diesseitiger Amskanzlei . AuS dem

Oberamt Offenburg .
(3) zu Zunsweier an den in Gant er -

kanten Johann Mattes auf Donnerstag den
20 . April d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseiti¬
ger Oberamtskanzlei . Aus dem

Oberamt Pforzheim
(1) zu Nöttingen an den Jak . Schä¬

fer und dessen Ehefrau so wie dessen Tochter ,
welche die Erlaubniß nach Nordamerika auszuwan¬
dern haben , auf Samstag den 15 . April d. I .
früh 9 Uhr bei diesseitigem Oberamt .

(j ) zu Ittersbach an den Kübler Math .
Gegenheimer , welcher nach Nordamerika aus¬
wandern will , auf Samstag den 22 . April d . J .
früh 9 Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei . A d .

Oberamt Rastatt .
(3 ) zu St ein mau ern an den Bürger

Konrad Köllmel , sodann an dessen gcschiedeue
Ehefrau Veronika Jung , welche di - Erlaubniß
erhalten haben , nach Nordamerika auszuwandern ,
auf Samstag den 22 . April d . I . früh 8 Uhr
auf diesseitiger Oberamtskanzlei .
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(2 ) Brette » . sSchuldenliquidation .j In
Gantsachen gegen den Handelsmann Herrmann
Herzberger von hier , haben wir auf den
Antrag des CridarS die zur Schutdenliquidakion
auf Mittwoch den 26 . April festgesetzte Tagfahrt
auf Montag den 24 . April d . I . Vormittags
8 Uhr verlegt , was mit dem Anfügen öffentlich
bekannt gemacht wird , daß die Gläubiger Herz¬
bergers , unter den für den Fall des Ausblei¬
bens in dem Ausschreiben der Tagfahrt auf den
26 . April gedrohten Rechksnachkheilen hiebei zu
erscheinen haben .

Brektcn den 31 , Marz 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Wolfach . ^Aufforderung .^ Die Er¬
ben des verstorbenen Harzhändlers Engelbert
Schmied er von Schapbach haben eine Liquida¬
tion der Schulden beantragt . Es werden daher
alle , welche an die Erbmasse Ansprüche zu machen
haben , aufgeforderl , solche vor der Theilungs -
kommisston im Ochsenwirthshaus zu Schapbach
in der auf den 24 . künftigen Monats angcord -
neten Liquibakionstagfahrl mit den Beweismit¬
teln anzumelden . Zugleich geht an jene , welche
in die Masse etwas schuldig sind , der Aufruf ,
an besagtem Tage ihre Schuldigkeiten anzugeben .

Wolfach den 28 . März 1837 .
Großh . Bad . Fürst ! Fürstenbergifches Amlsrevlsorat .

( 1 ) Baden . sPräclusivbescheid .H In der
Gantsache des Sattlermeisters Joseph Saut er
von hier werden alle diejenigen Gläubiger , welche
ihre Forderungen in der LiquidationStagfahrt nicht
angemeldet haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen . V . R . W .

Baden den 28 . März 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(11 Lahr . sPraclusivbescheid .j Andurch
werden alle diejenigen Gläubiger deS Martin
Hundertpfund von Allmansweier , welche in
der heutigen Liquidationstagfahrt ihre Forderun¬
gen nicht angemeldet haben , von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

Lahr den 30 . März 1837 .
Großh . Oberawl

Mundtodt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei
Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben eormahirt werden . A . d .

Bezirksamt Bühl .
(3) von Bühlrrthal dem ledigen Ignaz

Seiler , für welchen Mathias Kern von dort
als Pfleger bestellt worden . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
(3 ) von Malsch der mit GemüthSschwach «

behafteten ledigen Maria Anna Bullinger
für welche Schmidtmeister Joseph Kraft als
Vormund aufgestellt worden . Aus dem

OberamlLahr .
(3 ) von Sulz dem Xaver Wiegert , für

welchen Xaver Burgmeier als Pfleger bestellt
worden . Aus dem

Bezirksamt Rhei n b i sch o ffs he im .
(3 ) von RhcinbjschofSheim der ver¬

schwenderischen Janette Silbereifen geh .
Düttling er , für welche ln der Person des
Andreas Schäfer II . von hier ein Auffichts -
pfleger bestellt worden .

(2 ) Kork . s Entmündigung . ] Georg
Sch utter von Dorf Kehl wird wegen Blöd¬
sinns für entmündigt erklärt und kann ohne Mit¬
wirkung seines verpflichteten Pflegers Michael
R i e b e l von da kein rechtsgültiges Geschäft
eingel -en .

Kork den 29 . März 1837 .
Großh , Bezirksamt .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mona -
uv sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht, melde», widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Cautiou wird ausgeliefert werden . Aus dem

Obrramt Bruchsal .
(3 ) von Ubstadt der Johannes Sch » al¬

ter deck , welcher im Jahr 1817 nach Ungarn
ausgewandert , und dessen gegenwärtiger Aufent ,
halt unbekannt ist , dessen seither verwaltetes
Vermögen in 279 fl 46 kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Staufen .
(2) von Biengen der Leineweber Johann

Georg B ek , welcher sich am 2 . November 1830
von Haufe entfernt hat , und seither nicht « mehr
von sich hören ließ, dessen Vermögen in beiläufig
1200 fl . besteht .

(3 ) Lahr . sEcbvorladung . ] Die beiden
Söhne und einzigen bekannten Erben des am
13 . Dez . v . I . verstorbenen Schullehrers AloiS
Stemmer in Oberweier haben sich der Erbschaft
entschlagen , und es hat demnach dessen rückgelassene
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Wittwe um Einweisung in den Besitz und Ge¬

währ der Erbschaft gebeten . Demzufolge werden

die etwa noch unbekannten gesetzlichen Erben des

verstorbenen aufgeforderk , ihre Erbrechte auf diese

Verlaffenschafl binnen 4 Wochen vom 25 . d . M .

an gerechnet dahier geltend zu machen , widrigen¬

falls die Wittwe in den Besitz und die Gewähr

der Erbschaft eingewiesen würde .

Lahr den 8 , Marz 1837 .
Großh . Oberamt .

(3 ) Rastatt . fErbvorladung .1 Durch das

Ableben der Ludwig Reulenberg
' schen Ehe¬

frau Gertrud « geb . Späth zu Gaggenau , wurde

dem Schuster Nikolaus Späth , dessen Aufent¬

haltsort unbekannt ist , eine Erbschaft eröffnet

und wird daher derselbe aufgeforderl , sich zum

Zwecke der Erbthcilung um so gewisser binnen

3 Monaten dahier anzumelden , als im Nichler -

fcheinungsfa -le die Erbschaft lediglich denjenigen

sollte zugetheilt werden , welchen sie zukäme , wenn

der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls gar nicht

«zehr am Leben gewesen wäre .

Rastatt den 21 . Marz 1837 .
Großh . Oberamt .

Ausgetretener Vorladungen .

(1) Pforzheim . sEdiktalladung .f Andreas

Beker Soldat unter dem Großh . Linien -Jn »

fanterie -Regiment Markgraf Wilhelm Nro . 3 .

ist in Urlaub entwichen . Derselbe wird vorge¬

laden , innerhalb 2 Monaten zurückzukehren , und

hier oder vor dem Vorgesetzten Großh . Regiments -

Eommando über seinen Austritt sich zu recht -

fertigen , sonst die gesetzliche Strafe bis auf 1200 fl .

und Verlust des LrtsbürgerrechtS ausgesprochen

und das Weitere auf Betreten gegen ihn Vorbe¬

halten werden würde . Zugleich werden die Großh .

Polizeibehörden ersucht aus den Flüchtling des¬

sen Signalement hier noch beigefügl wird , zu

fahnden , und im Betretungsfalle denselben ein¬

liefern zu lassen .
Pforzheim den 5 . April 1837 .

Großh . Oberaml .
Signalement

Größe 5 ' 6 "
, Körperbau statk , Farbe des

GesschtS gesund , Augen blau , Haare blond , Nase

gewöhnlich .

(2) Achern . (Bekanntmachung .) Bei beiden

Judith und Medard Alb erg er , Schreibmate -

rialienhandler aus Ouktlingen , Fürstlich Sigma -

ringenschen OberamtS Glatt , welche wegen Prel¬
lerei dahier «insttzen, wurde ein barchenteS Obcr -

bett mit einem roth und weiß karrirten Ueber -

zug , und ein barchenteS Kopfkissen von kölschenem

roth und weiß gestreiftem Zeug gefunden . Da

Verdacht vorliegt , daß dieselben dieses Bett ent¬

wendet haben , so bringen wir dies hiermit zur

öffentlichen Kenntniß , und fordern den Eigen¬

tümer dieses Bettes auf , sich so schleunig als

möglich dahier zu melden .
Achern den 24 . Marz 1837 .

Großh . Bezirksamt .

(2) Karlsruhe . f Bekanntmachung . ]

Einem dahier inhafrirten Individuum wurde ein

baumwollenes Sacktuch von dunkelblauem Grund

mit weißem caroförmig laufenden Streifen , dem

Anschein nach mit dem Zeichen B . 8 . versehen ,

abgcnommcn und von demselben behauptet , daß

er solches auf der Durlacherstraße zwischen Got¬

tesau und Karlsruhe gefunden habe . Der

Eigentümer des Sacktuches wird aufgeforderk

innerhalb 4 Wochen sich dahier zu melden , an¬

sonst das Sacktuch als herrenloses Gut angesehen

und das gesetzliche darüber verfügt würde .

Karlsruhe den 3 . April 1837 .
Großh . Stadtamt .

Kauf - Anträge .

(1) Dietlingen . fZwcmgsversteigerung .)

Zu Folge richterlicher Verfügung Großh . Ober¬

amts Pforzheim vom 19 . Jan . d . I . Nr . 1396 .

werben im Wege der Zwangsversteigerung dem

hiesigen Bürger und Schumacher Jung Michael

Bai er , Dienstag den 18 . d. M . Mittags 11 Uhr

auf dem Rathhause dahier .

Häuser und Gebäude .

1) Eine kleine Behausung nebst Hofraithe

oben am Dorf , neben Michael Eberle und Fr .

Bischoff .
2) 4 Rlh . Garten beim Haus , neben Fr .

Bischoff und Michael Eberle .
3) 1 Vrll . 36 Rth . Acker im Narrenberg ,

neben Wendel Krämer und Fr . Bischoff .

4 ) 26 Rth . im Altenloh , neben Gottfried

Weinbrecht und dem Wald .
5) 20 Rlh . allda , neben Karl Bischoff und

Heinrich Eberle .
6 ) 20 Rth . im Salhau , neben Jak . Friede .

Eberle und Michael Vetters Kinder .
7) 20 Rth . zu Warth , neben PH . Schwarz

und Adam Nittel .
8 ) 74 Schuh Krautgarten , neben Jak . Fr .

Knödel und Gabriel Hotter .

Weinberg .
9) 11 Rth . in den Hofacker neben Jakcb

Friedrich Hotter und Eberhardt Baier .
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10) 14 Rth . in der Hohstraße neben Gott¬

fried Vetter und Marx Kühler.
11 ) 18 Rth. in der Katzensteig neben Karl

Bürckle und Engelhardt Seuffert.
einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , was
mit dem Bemerken bekannt gemacht wird , daß
der entgüldige Zuschlag erfolge wenn der Schä-
tzungsprciß, oder darüber erziehlt wird.

Dietlingen den 3 . April 1837.
Hotter , Bürgermeister .

Bischofs , Rathschreiber .
(2) Gernsbach . sHolzversteigerung.) In '

Domänenwaltungcn des Bezirksforsts Baden wer¬
den versteigert :

, Montag den 10. April
in den Distrikten Staufenberg und Hohbergle.

69 Klafter buchen Scheitholz,
tannen ditto
buchen Prügelholz ,

„ „ Stockholz,
„ tannen ditto

buchene Wellen ,
gemischte Wellen .

Dienstag den 11 . April in den Distrikten Bad -
ner Schloßberg .

30 | Klafter buchen Scheitholz,
284 „ tannen und eichen Scheitholz ,
6z „ buchene Prügel,
64 , , eichen und tannen faules Holz ,

6570 tannen und
850 buchene Wellen .

Die Liebhaber hierzu wollen sich am ersten Tage
bei der Teufelskanzel , am Staufenberge und am
2 . auf der Gernsbacherstraße unterhalb der Tcu-
felskanzel jedesmal früh halb 9 Uhr einsinden.

Gernsbach den 30 . Marz 1837 .

104
21 ;
22
7

2050
200

Großh . Forstamt .
(3) Lahr . fHaus - u . Güterversteigerung .)

Dem Handelsmann Friedrich Dürr dahier wird
Montags den 8 . Mai l . I . Nachmittags 2 Uhr
auf hiesigem Rathhausc im Wege des Vollstreckungs-
Verfahrens zu Eigenthum versteigert :

Tr . 1 . Nro . 26 . und 27 . — 27 Ruthen,
ein 3stöckigtes Wohnhaus sammt Keller und Hof
auf dem Brestcnberg in der Abtsgasse , Haus
Nro . 155 . , neben dem Stiftsgebäude und Han¬
delsmann Deimlings Relickcn.

Tr. 1 . Rro . 22 . — 28 Ruthen, ein zwei-
ftöckigtes Magazin mit gewölbtem Keller auf
dem Brestenberg , neben der Gasse und Schuster
Friedrich Zucker .

Tr. 1 . Nro . 11 . — 154 Ruthen , ein ge¬
wölbter Keller unter Eoniroleur Syfcrmanns
Haus in der Abtsgasse, Haus Nro . 154. , neben
Seiler Friedrich Hjcber und Küfer Karl Kramer .

Tr . 3 . Nro. 171 . — 12 Ruthen 48 Schuh ,
ein gewölbter Keller unter Salmenwirth Meisters
Scheuer hinter der Mauer, neben Friedr. Huber,
Metzger, und Bäcker Wikert .

Tr . 1 . Nro . 20. — 24 Ruthen eine Vier¬
tels Scheuer auf dem Brestenberg , neben der
Gaffe und Schuster Friedrich Zucker .

Tr . 1 . Nro . 9. und Tr . 2 . Nro . 165. —
22 Ruthen, ein Hinterhaus nebst 2stöckigter
Scheuer , so wie ein geplatteter Balkenkeller un¬
ter dem vorder» , dem Schneider Langenbach zu¬
gehörigen Hause in der Abtsgasse , Haus Nro .
157. , neben Weber Daniel Fingado und Seiler
Friedr . Hieber.

Tr . 3 . Nro. 190. — 3 Sstr. 66 Ruthen
Gemüsgarten mit Gartenhaus , Waschhaus rc.
im Weihergarten in der Mez, neben Friedrich
Dürr selbst, und Sonnenwirth Eberlins Wittwe,
Land auf auf den GewerbSkanal stoßend .

Tr . 3. Nro. 191 . bis 195. — 3 Sstr.
39 Ruthen Grasgarten allda , neben obigem Gar¬
ten und Badwirth Georg Müller, Land auf auf
den GewerbSkanal stoßend .

Tr . 28 . Nro. 229. und 231 . — 77 Ruthen
Gemüsgarren im obern Hagendorn , mit einem
Gartenhauschcn , neben Seckler Jak . Bilger und
Metzger Ludwig Schöpfer ;
was mit dem Bemerken verkündet wird, daß der
endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungs -
preiß oder darüber geboten wird.

Lahr den 25. Marz 1837.
Bürgermeisteramt .

(2) Pforzheim . l^Stamm - und Brcnn -
holzversteigerung. ) Aus der Forstdomäne Buch¬
wald, Forstbezirks Berghausen , werden öffentlich
durch Bezirksförster Becker versteigert :

Montag den 17 . April d . I .
11 Stück eichene Klötze zu Bau - und

Nutzholz tauglich,
104 Klafter buchen Scheiter u . Prügelholz ,
79§ „ eichen ditto
154 „ aspen ditto

1 „ forlen ditto
34 . , Klößholz .

Dienstag den 18 . April d . I .
2111 Stück birkene Reifstecken ,

550 „ buchene Wellen ,
7150 „ gemischte ditto M

Die Zusammenkunft ist jeden Tag Morgens 9
Uhr im Buchwald am neuen Weg bei der zweiten
Richtstätte .

Pforzheim den 31 . März 1837 .
Großh. Forstamt .

(2) Pforzheim . sBau - und Nutzholz-
Versteigerung .) Aus der Fcrstdomäne Hagenschieß
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Distrikten Äappellein und Steinhöfle , werden

durch Bezirksförster von Schilling versteigert :

Montag den 17 - April d . I .

662 Stamm tannen Bauholz ,
147 Stück tannene Stangen ,

1358 Stück Nadelholzklötze .
Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr auf

dem Seehaus und wird bemerkt , daß sich unter

den Sägklötzen mehrere Loose Spaltholz befinden ,
sammtliches Holz auf Anbindstätten und Lager¬

plätze ausgeschleift ist
Pforzheim den 3t . März 1837 .

Großh . Forstamk .

(1 ) Pforzheim . sLetnwand -Lieferung .)

Mit höherer Genehmigung ist die Lieferung von

2000 Ellen £ breiter , gebleichter Leinwand zur

Unterzeichneten Stelle , im Wege der Soumission
an den Wenigstnehmenden zu begeben . DieLie -

fcrungslustigen werden eingeladen , ihre Gebote

unter Anschluß von Mustern , erstere ausgedürckl
in Zahlen und Worten , längstens bis Montag
den 17 . April d . I . franco dahier einzureichen ,
indem spater einkommcnde Soumissivnen unbe¬

rücksichtigt bleiben . Es wird hierbei bemerkt ,
daß bei der Lieferung dieses Getüchs mehr auf

gute Qualität und Stärke , « ls auf Schönheit
Rücksicht genommen werde .

Pforzheim den 1 . April 1837 .

Großh . Arbeits - und Irrenhaus - Verwaltung .

Bekanntmachungen .

(2 ) Mosbach . sZehntablösungs -Vertrag .j
Zwischen der Großherzogl . Domänenverwaltung
Neckargemünd und der Gemeinde Aglasterhausen ,
wurde wegen des jener zustehenden ZehnlrechteS ,
auf der Gemarkung der letztem mittelst gütlichen
UebereinkommenS , ein Ablösungs -Vertrag abge¬
schlossen, weshalb alle diejenigen , welche an dem

Ablösungskapitale irgend Rechte zu haben glau¬
ben , aufgefordert werden , dieselben binnen 3
Monaten bei Vermeidung der gesetzlichen Nach -
theile zu wahren .

Mosbach den 29 . März 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Ettlingen . jZebntablösung -I Ueber
die Ablösung des dem Großh . Domainenfiskus
zustehenden großen Zehtens in der Gemarkung
der Gemeinde Burbach hat die Großh . Domainen -
verwaltung mit letzterer einen Vertrag abgeschlos¬
sen .

^
Es werden daher diejenigen , welche an das

AblosungSkapiral Ansprüche zu haben glauben ,
aufgefordert , solch« um so gewisser binnen 3 Mo¬
naten dahier anzuzeigen und nachzuweisen , als

man sie nach Umfluß dieser Frist damit lediglich
an den Zehntberechtigten FiscuS verweisen werde .

Ettlingen den 1 . April 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Neckargemünd . sZehntablösung betr .j

Zwischen der Großh . Domainenverwalkung dahier

und der Gemeinde Bammenthal ist über den dem

Großh . Aerario auf der Gemarkung der Gemeinde

Bammenthal zustehenden Zehnten ein Ablösungs -

Vertrag zu Stande gekommen . Es werden deß-

wegcn alle diejenige , welche glauben rechtliche

Ansprüche an das Ablösungskapital zu haben ,

aufgefordert , solche binnen 3 Monaten bei Ver¬

meidung der gesetzlichen Nachtheile dahier anzu -

melden .
Neckargemünd den 23 . März 1837 .

Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Schopfheim . ^ Zehntablösungsver -

trag . ^ Zwischen der zehntberechtigten Großh .

Domanenverwaltung Lörrach und den Gemeinden

Schvpfheim und Wiechs ist über den Heuzehnten
im gütlichen Wege ein Zehnkablösungsvertrag

zu Stande gekommen . In Gemäßheit des § . 74 .

des Gesetzes vom 12 . Nov . 1833 sind diejenigen
welche etwa Ansprüche an das ZehntablösungS -

Kapital machen wollen aufgefordert , solche inner¬

halb 3 Monaten bei Vermeidung der gesetzlichen
Nachtheile bei diesseitiger Stelle vorzutragen .

Schopfheim den 10 . März 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(l ) Schopfheim . sZehntablösungsvertrag .1

Zwischen dem zehntberechtigten Freiherrn von

Roggenbach und der Gemeinde Schopfheim ist
über sämmtliche Ersterem in der Gemarkung zu¬
stehenden Zehent in gütlichem Wege ein Zehent -

Ablösungsverlrag zu Stande gekommen . Wir
verkünden dies in Gemäßheit des Gesetzes vom
12 . November 1833 tz. 74 . , damit diejenigen ,
welche etwa Ansprüche an das Zehentablösungs -

Kapical machen wollen , solche innerhalb 3 Mo¬
naten bei Vermeidung der gesetzlichen Nachtheile
bei diesseitiger Stelle vorzutragen .

Schopfheim am 10 . März 1837 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(1 ) Schvp fheim . sZehntablösungSvcrtrag .j
Zwischen der zehntberechtigten Großh . Domänen¬

verwaltung Lörrach und der Gemeinde Schopf -

Heim ist über den großen und kleinen Zehent im

gütlichen Wege ein Zehent - AblösungSvertrag zu
Stande gekommen . Wir verkünden dies in Ge¬

mäßheit deS § . 74 . des Gesetze « vom 12 . No -

vember 1833 damit etwaige Ansprüche an daS

Zehentablösungskapilal innerhalb 3 Monaten bei
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Vermeidung der gesetzlichen Nachtheile bei dies¬
seitiger Stelle vorgetragen werden sollen .

Schopfheim den 10 . Marz 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Heidelberg . sErledigtcs Theilungs -
Commissariat .) Ein tüchtiger Theilungskom -
missair kann bei dem Landamtsrevisorat Hndel -
berg sogleich Beschäftigung finden . Anfragen be¬
liebe man unter der Dienstadresse mit der Be¬
zeichnung „ Dienstsache " unter gleichzeitiger Vor¬
lage der Legilimationsurkunden zu machen .

. Heidelberg den 31 . März 1837 .
LandamtSrevisor Schweikhart .

(2) Triberg . sDienstantrag .) DerCom -
Missariats - Diflrikt im hiesigen Amte kann sogleich
oder binnen einem Vierteljahr von einem geübten "

soliden Theilungskommjssair anqekreten werden .
Triberg den 31 . März 1837 .

Großh . Amksrevisorat .
(2 ) Wolfach . sErledigte Actuariatsstclle .)

Die erste Actuarsstelle mit 350 fl . Gehalt
einschließlich der Accidenzien für einen Rechts¬
praktikanken , und die zweite mit 300 fl . für
«inen im Registratur - und Sportel - Exlrahirungs -
zeschäft geübten Scribenten , werden bis 1 . Juli
d . I . hier offen . Die Bewerber darum wollen
ihre Anmeldung unter Anschluß der erforderlichen
Zeugnisse bald hier einreichen .

Wolfach den 1 . April 1837 .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bezirksamt .

(2 ) Kork . sDienstantrag .) DieinNro . 341 .
der Karlsruher Zeitung vom 8 . Dezember v . I .
bei dem diesseitigen Dienste zur Weiterbesetzung
ausgeschriebene Gehülsenstelle bringen wir für die
zur Uebernahme derselben Lusttragende Hrn . Ka -
meralpraktikanten und Kameralscribcnten wieder¬
holt zur Publicilat .

Kork den 31 . März 1837 .
Großh . Domänenverwaltung .

( 2 ) Pforzheim . sErledigteWärterinstelle . )
Die Steile einer Wärterin in hiesig Großh . Taub -
stummen -Jnstitute ist in Erledigung gekommen .
Zur Maßnahme für diejenigen , welche sich zu
melden Lust tragen , dient vorläufig zur Nachricht .

Die Wärterin , von ledigem oder Wittwcn -
stande , darf nicht unter 35 Jahre alt , muß in der
Behandlung von Kindern , in den weiblichen Arbei¬
ten : worunter insbesondere Klcidcrmachen , Nähen ,
Spinnen , Stricken , etwas Sticken und Waschen ,
verstanden ist, erfahren seyn . Dieselbe hat hier¬
über sowohl , als über ihren Leumund und Ge -
sundheitSvcrhältniffe amtlich legalisirte 3f « 9nifre
beizubringen . Der Gehalt besteht jährlich in

70 fl . baar , nebst freier Kofl , Wohnung , Holz ,
Licht, Wasch , Bett , Arznei , und ärzliche Behand¬
lung in kranken Tagen . Eine vierteljährige Auf¬
kündigung wird gegenseitig Vorbehalten . Die
Meldung hat innerhalb 3 Wochen von heute bei
dem Borstande des Instituts in frankieren Brie¬
fen zu geschehen. Spätere Eingaben werden nicht
meht berücksichtigt .

Pforzheim den 31 . März 1837 .
Großh . Verrechnung des Taubstummen -JnstitutS .

Malzlin .
(2)

"
Karlsruhe . sKapitaldarlehen .) Bei

den diesseitigen Stiftungen liegen wieder ver¬
schiedene Kapitalposten von 150 fl . bis 2000 fl.
zum Ausleihen auf gerichtliche Pfandurkunden
mit doppeltem Verlag zu üblichen Zinsen bereit .
Wenn diejenigen , welche Gebrauch davon machen
wollen , uns pfandgerichlliche Verlagscheine ( Taxa¬
tionen ) zusenden , so werden unsere Bedingungen
unverzüglich an das betreffende Bürgermeister -
Amt gesendet werden .

Karlsruhe den 28 . Merz 1837 .
Großh . vereinigte Stiftungs - Verwaltung

lange Straße Nco . 243 .

Dienst - Nachrichten .
Die erledigte isr . Schulstelle in Jhringen

wurde dem bisherigen Schullehrer Ladenbur¬
ger in Thiengen übertragen .

Bekanntmachung .
Die Verthcilung von Prämien an Israeli¬

tische Ackerbauer , Handwerker und
Taglöhner betreffend .

In Bezug auf das Ausschreiben vom 18 . Juli
v . I . wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht , daß durch Beschluß der hierzu besonders
gewählten Commission vom 13 . v . M .

1 ) die für einen Ackerbauer bestimmte Prämie
dem Bürger und Bauer Wolf Moses Wolf
in Königsbach , Amts Durlach .

2 ) Die für einen Handwerker bestimmte Prämie
dem Bürger und Messerschmied Isaak
Hirsch dahier , und

3 ) die für einen Taglöhner bestimmte Prämie
dem Bürger Jakob Reiß in Nußloch ,
Amt - Wiesloch

zuerkannt wurde . Das Ausschreiben der Prämien
für 1837 wird seiner Zeit erfolgen .

Der Verein zur Verbesserung der bürgerli¬
chen Verhältnisse der Juden in Baden .

Karlsruhe den 27 . März 1337 .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit , der C . F . Müller '
schen Hofbuchhandlung .
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